
CO2-Reduktion im Neubau in Dänemark: 
Gesetzliche Standards

Eine Übersicht über die gesetzlichen Vorgaben und Maßnahmen

Ein Vortrag von René Jacobsen bei dem FLIESSESTRICHFORUM in Fulda am 03.09.2024.
Kontakt: Tel.: +45 23 67 51 02 



Klimagesetzgebung und Nationale Klimastrategie

Dänemark hat sich 
ehrgeizige Klimaziele 

gesetzt:

- Reduktion der 
Treibhausgasemissionen 

um 70 % bis 2030 (im 
Vergleich zu 1990)

- Erreichung der 
Klimaneutralität bis 2050

Diese Ziele beeinflussen 
stark die Bauindustrie und 

die Standards für 
Neubauten.



BR18 Bauverordnung (Bygningsreglementet)

• Seit 2023 gelten konkrete Anforderungen an den maximal zulässigen CO2-Ausstoß für Neubauten.

• Die Bauverordnung (BR18) enthält spezifische Anforderungen an die Energieeffizienz von Neubauten. Die im BR18 erwähnten 
Anforderungen haben ihren Ursprung in der EU-Richtlinie 2018/844/EU.



BR18: Implementierung der EU-Richtlinie 2018/844/EU
Schlüsselkomponenten der BR18-Implementierung

Energieeffizienzstandards:

Strengere Anforderungen an den 
Energieverbrauch von Neubauten, 
um den Energiebedarf zu 
minimieren.

Nutzung erneuerbarer Energien:

Verpflichtung zur Integration von 
erneuerbaren Energiequellen wie 
Solarenergie / Wärmepumpen in 
Neubauten.

Gebäudeautomation: 

Förderung der Installation von 
Gebäudesteuerungssystemen zur 
Überwachung und Optimierung des 
Energieverbrauchs.

Renovierung bestehender Gebäude: 

Anreize zur energetischen Sanierung 
bestehender Gebäude, um deren 
Energieeffizienz zu verbessern.



Lebenszyklusanalyse (LCA)

• Neubauten müssen eine Lebenszyklusanalyse (LCA) durchführen: 

Bis 2025 werden die Co2 zahlen in A1-A3 & A4-A5 gerechnet. Ab 2025 werden Alle Zahlen gerechnet.



Welche Vorteile der CO2-Gesetzgebung gibt das die FBM Horup A/S als 
Lieferant von Calciumsulfat-Fließestrich und Systemaufbauten mit 

Nachhaltigkeit als Kernfokus

Eine Übersicht von den Möglichkeiten und den Vorteilen



Erhöhte Nachfrage nach
nachhaltigen Materialien

• Strengere CO2-Vorschriften führen zu einer
steigenden Nachfrage nach Baumaterialien mit
geringerem CO2-Fußabdruck. 



Wettbewerbsvorteil
• Lieferanten, die niedrigere CO2-Emissionen nachweisen können, erhalten einen Wettbewerbsvorteil gegenüber

anderen Materialien. Dies kann sie zu bevorzugten Lieferanten in Projekten machen, die auf Nachhaltigkeit setzen.

• Calciumsulfat-Fließestrich ist oft umweltfreundlicher als herkömmliche zementbasierte Produkte und wird 
dadurch attraktiver.

60mm Zementestrich
26,21 GWP [kg CO2-eq.]

40mm Calciumsulfat Fliessestrich
9,03 GWP [kg CO2-eq.]



Förderung von Innovationen
• Strenge CO2-Gesetzgebung motivieren Lieferanten, in Forschung und Entwicklung zu investieren, um effizientere und nachhaltigere

Produktionsmethoden zu entwickeln.



Energieeffizienz



Ergonomische / Effektive und 
Wirtschaftliche Bauweise mit 

minimalem logistischem Aufwand.



Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!

Ich hoffe, Sie fanden die Präsentation interessant
und konnten etwas Neues mitnehmen.

Wenn nicht, dann hoffen wir zumindest, dass Sie 
sich gut unterhalten fühlten!

In jedem Fall: Bleiben Sie neugierig und bis zum
nächsten Mal!

MANGE TAK ! 
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